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Was säged Sie zu dem Amerikaner, wo miteme Elefant
uf de St. Bernhard isch?"

Isch gar nüt! I bi letschts Jahr mit dr Frau ufe!"

ORMOND BRAZIL

50L hiffiger
afs Kopfcigarren

gfeieher Quafitäf

In Zürich
wird selten gehupt

Ich bin im Bahnhofbuffet II. Klasse
in Zürich. Plötzlich rauscht eine Dame

herein. An einer Leine führt sie zwei
Hunde, die nicht nur rassenrein sind,
sondern auch noch zu ihrem Kleid
passen. Sie nimmt Platz, bestellt
etwas, zündet sich eine Zigarette an
und wartet auf irgendjemand. Die
Hunde haben sich unter den Tisch
gelegt und schlafen anscheinend.
Plötzlich muss eine der umhereilen¬

den Serviertöchter einem der Hunde

auf die Pfoten getreten sein, denn

dieser fängt erschrocken zu jaulen an.

Die Besitzerin beruhigt den Hund und

meint: «Du muesch gar nüd hüüle,

z'Züri wird nüd ghuupet.» Jack
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